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Vortrag an den Ministerrat 

Welttourismusorganisation der Vereinten Nationen (UNWTO); 66. Sitzung 
der Regionalkommission für Europa (CEU); Athen, 2.- 4. Juni 2021; 
österreichische Delegation 

Die 66. Sitzung der Regionalkommission für Europa (CEU) der Welttourismusorganisation 
der Vereinten Nationen (United Nations World Tourism Organisation, kurz: UNWTO) 
findet voraussichtlich von 2.-4. Juni 2021 in Athen statt. Bei der Sitzung sollen die Folgen 
der COVID-19-Krise auf den Tourismus und Wege aus der Krise sowie das 
Arbeitsprogramm der UNWTO für die Jahre 2022 und 2023 diskutiert werden. Weiters 
sind die Wahl bzw. Ernennung von Kandidaten für verschiedene Gremien der UNWTO-
Generalversammlung und für den Exekutivrat und seine untergeordneten Komitees sowie 
der Beschluss über Zeitpunkt und Austragungsort der 67. Sitzung der Regionalkommission 
für Europa vorgesehen.  

In Übereinstimmung mit Resolution 649 (XXI) der Generalversammlung der UNWTO und 
im Hinblick auf die anstehenden Wahlen und Nominierungen bei der 66. Sitzung der 
Regionalkommission für Europa von 2. -4. Juni 2021 ist für die Teilnahme und 
Beschlussfassung eine Delegationsvollmacht erforderlich. 

Österreich wird an der 66. Sitzung der Regionalkommission für Europa aktiv teilnehmen. 
Es ist beabsichtigt, zu diesem Zweck folgende österreichische Delegation zu entsenden:  

Ministerialrätin Mag. Monika Klinger 
Delegationsleiterin  

Bundesministerium für Landwirtschaft, 
Regionen und Tourismus  
 

Mag. Adrian Gasser, M.E.S. 
Stv. Delegationsleiter 

Bundesministerium für Landwirtschaft, 
Regionen und Tourismus  
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Gesandte Mag. Dr. Martina Hermann  Österreichische Botschaft Athen 
Stv. Delegationsleiterin 
 
Der Delegation werden die erforderlichen Beraterinnen und Berater aus dem 
Bundesministerium für europäische und internationale Angelegenheiten, den Ämtern der 
Landesregierungen, Interessensvertretungen und mitbefassten Organisationen 
beigezogen.  

Die mit der Entsendung der Delegation verbundenen Kosten finden ihre Bedeckung in den 
Budgets der jeweils entsendenden Stelle. Sofern Beschlüsse mit finanziellen Auswirkungen 
gefasst werden, werden sie aus den dem zuständigen Ressort zur Verfügung gestellten 
Mitteln bedeckt.  

Im Einvernehmen mit der Bundesministerin für Landwirtschaft, Regionen und Tourismus 
stelle ich den  

Antrag, 

die Bundesregierung wolle dem Herrn Bundespräsidenten vorschlagen, die Mitglieder der 
österreichischen Delegation in der oben angeführten Zusammensetzung zur Teilnahme an 
den Beratungen und Beschlussfassungen der 66. Sitzung der Regionalkommission für 
Europa der Welttourismusorganisation der Vereinten Nationen (UNWTO) sowie die 
Leiterin der österreichischen Delegation, Ministerialrätin Mag. Monika Klinger, und im 
Falle ihrer Verhinderung den stellvertretenden Leiter der österreichischen Delegation, 
Mag. Adrian Gasser M.E.S, und im Falle auch dessen Verhinderung die stellvertretende 
Leiterin der österreichischen Delegation, Gesandte Mag. Dr. Martina Hermann, zur 
Unterzeichnung der allfälligen Schlussakte der Konferenz, zu bevollmächtigen. 

7. Mai 2021  

Mag. Alexander Schallenberg, LL.M. 
Bundesminister 
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